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(l^l-l) Nr. 713.

Reassulnirung.
, Vom dcn l. t. Bezirksgerichte Gnrlfcld

'°'ld hiemil bekannt gemacht:
.. Es sci iidcr das Ansuchen dcö Michael
^dr ic von Muulcudorf gcgcu Johann
^"har von StojauSlivcrh wcgcu aus dein
'MliiikSmiflraac vom 17. Februar 1802,
o->>00, schllldincr 115 fl. 5)0 kr. ö. W.
^ ^ ''- in die drille executive öffentliche
. ^l^'igcrung der dem ^ctzttrn gehörigen,
^ . ^'"»ddnchc Thurliaulharl î'!» Berg.-
, ^ '^ -̂ 7 nud 99 vorlommcudcn Rca»
' "lc„, im gerichtlich erhobenen Schäz»

am'gswcrlhc von 12I0 f l . ö. W., ,<l,.^».
/ " " ^ " gcwilligct nud znr Vornahm.- der̂

ben, t>^ FeilbiclungStagsahuug auf dcn

y 13. S e p t e m b e r 1 8 0 7 .
^°rmi!tags nm 9 Uhr, hicrgcrichtö mit
f , ' ^"hnngc bestimmt woldcu, daß die
"'M'ictcndcn Realitäten bei dicscr Feilbic-
nni? "^'^ ^ ' ^ ^ bcm Schätzungswerthe

^Meistbietenden hii'tanqegcbcu weiden,
f, . ^ " ^ SchätzuugSftrolotoll. dcr Grund«
ll),i ^ ' " ^ " "^ ^ ^icitalionsbcdingnissc
^ "cn l>ci dicscm Gerichte in dcn gc>

"Michcn Amlöstundcu ciuacschcu melden.
^ ^ " - k . Bezirksgericht Gurtfcld, am Ilcu

lU'^^1) Nr. 244'5'

^ecutlvc Feilbictung.
s ^Ml dem l. l. Bczirlsgcrichlc Gulk-

'° Wild hicmit dctannt gcmachl:
,̂ , ^^ sci übcr daS Ansuchen dcr l. l.
^ °''"p'ucul lllln ^aidach. »<»». deö Grund,

aillmaefoi.dcs gegen Josef Hugiö von
sclint ^ ' ^ i'l Hauben dcr Bormund-
»<>... ' " ' ' ^ " nickstüudiacr Grundcntla.
^"^ijchührcn per 140 f l . 80 lr. ü. W.
slcin ^' " ' b'k cx>culivc öffentliche Vcr«
G, ? ' ^ der dem Lctztcrm grhüligcu, im
^'Mdbuchc dcr Herrschaft Tl,ulnamhart
.^ - "ttts.-Nr. '/2 lwrlommcndcn Reulüät.

Leichtlich elljobeucil Schäl^nngswcrthc

von 635 st. ö. W., gewilligt und znr Vor»
nähme derselben die FeilbielunMagsatzun-
gcn auf dcn

17. S e p t e m b e r ,
18. O c t o b e r »nd
1l>. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,

jcdcSmal Bormitlags nm 10 Uhr, in dct
Gcrichtölanzlci mit dein A'chaugc bestimmt
worden, das; die scilznbislendc Ncaülät
nur bei dcr letzten stcilbiclnug nuch unter
dem Schützunssewlilhc an den McistdictcN'
dcn ln'ntanncgcbcu werde.

Dai< Schäyuncisprotolol, dcr Gsnud«
buchscrlracl und die ^icltationsdcdin^nissc
tonnen bei diescm Gerichte in den gewöhn«
lichcn Amlichundcn cingcseb.eu werden.

K. t. BeziltSgcricht Gurlfcld, am 30tcn
Juni 1807.

(1587—1) Nr, 234«.

Rclicitations-Edict.
Vom l. l . Vczillsgciichtc Planina wird

hicmil delannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Nllc von Zliluiz, die Nclicitalion der von
dcr Elisabeth Baraa.a von Zirl inz, laut
des LicitationSprolotolls vom 20. August
1802, Z. 5)153, iu der Üxecutionesachc
wider Auto» Nozanc von Zirluiz crstaU'
denen zu der Ncalilät ^«l) Nclf..Nr. 359 ,
l>>! Haai>berg gchöiigcn O^rixlu nü rilix.i
i l l ' l ' i ' oder 2« 5lt. Il«»llan! nebst Getreide»
halpfc im ElstchungSprcise vou 30<> si.
uud 31 fl. wcgsn nicht zustchaltcittr ^ici-
taliontlbcdingnlssc in Blttefs des zugcwic-
scueu Betrages von 100 ft. 72 tr. be-
w lliget und zu dcien Vornahme dic ein»
zige Tagsc>l)ung aus dcn

0. S e p t e m b e r l. ) . ,
Vormittags um 9 Uhr, hieracrichtö auf
Gefahr und Kosten dcr ^rslehcrin mit dem
augcortmct worsen, daß obiges Gcreutl,
nolhiacnfallS auch unter dem Elstehungs«
preise l,'inlaligcacbcn werde.

K. k. AezirlSgerichl Planina, am 0ten
April 1807.

(1490—1) Nr. 1480.

Relicitatioli.
Von dem f. l. BezirtSgcrichle Gullfcld

wird hicmil bclannl gemacht:
ES sci über das Ansuchen der Anna

Hoischen uud Johann Naccclc von Ober-
slovitz, als Vormünder dcr mindcrj. Mar<
garclh Horschcn gegen Hl^llhäuS Iamnil
von Icvöa in die Rclicitation dcr dem ĉtz«
lcrn gehörigen, im Gruudbuchc dcr Herr»
schast Glnlfcld «üb i l ic l fNr. 119 vortom-
mcndcn Hubrcalität, wegen nicht zugcb.nl-
lcncr 3ic>ta!ionSbcdlu^nii;l', im gerichtlich
erhobenen SchätzungSwcrlhe vou 1094 si.
40 lr. ö. W . , gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die Fcilbielungslagsatzung
auf dcn

13. S e p t e m b e r 1 8 0 7 ,

Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichtS mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dicscr Fcilbic-
lung auch unter dem SclMungSwerlhe an
dcn Mcislbictcndcn hintaugcgcben werde.

DaS Schähnngsprotololl, dcr Grund-
buchScftract und die ^icilalionSbcdingnissc
löuucu bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtestllnbcil ciugcschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtscld, am 23ten
März 1867.

(1752—1) Nr. 280.

Ercculivc Feilbietung.
Von dem t. l. BezirlSamte Sittich

alö Gericht wird hicmil bclannt gemacht:
OS jct über das Auiuchrn der Maria

Stcpitz von Mllllinedorf gegen Josef
5iaslcllic von Schubnc wc^en auS dem
Vergleiche vom 22. Jänner 1859, Z. 301,
schuldiger 42 fl. ö. W. »-. 5. 0. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
Achtern gchmigcn, im Grundduchc 'ml
Herrschaft Sittich dcS TcmenitzamtcS '»l,
Ürb. ^ir. l»3 vorlomnnndcn Rcalilat i,n
gerichtlich clhobcncn Schälzungewcrthc von

750 sl. ö. W. gewilligct und zur Vor<
nahmedcrselbcn die FcilbietunllMgslltzlMgen
auf dcn

15. J u l i ,
10. August und
10. September 1 8 0 7 ,

Vormittags um 9 Uhr, hicraerichtS mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Feil»
biclung auch unter dem Schätzungswcrthe
an den Meistbietenden hintangcgcben werde.

Das Echntzungsprotololl, dcr Grund»
buchsextract und die ^ilitalonSbcdiugnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«-
lichcn AmtSstuudcn ciugcschcn werden.

K. l. Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 30. Jänner 1807.

Nr. 2194,
Anmerkung .

Ueber Einschreiien wird die auf den
15. I n l i und 10. August l. I . , mit Vc.
scheid vom 30. Illnner l. I „ Z. 280, an«

1 geordnete Realfeilbielung als abgehalten
angesehen und wird lediglich zu der auf

10. S e p t e m b e r l. I .
angeordneten drillen Feilbicluna geschritten.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 5ten
Juli 1867.

^ 1 7 4 4 - 3 ) Nr. 5243.

Dritte cxcc. Feilbictung.
Vom l. l. Bezirlsgcrichtc Plam'na

wird im Nachhange zu dem Edicle vom
4. April l. I . , Z. N 7 1 , in der Eiecu.
lionesllche dcS Andreas Godcscha von
Planina gcgcn Matthäus ^oniek von Sl'viz
!'!<>. 90 si, (!. >;. c. vclannt gemacht, daß
zur zweiten Rcalfeilbictungslagfatznng am
2. August d. I . lein Kauflustiger erschie-
nen ist, weshalb am

3. S e p t e m b e r l. I . .
Hrilh um 9 Uhr, zur dritten Tagsahuna
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Planma, am 3<e„
August 1807.
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Einladung
zu dcr

heute Dienstag am 20. August d. I . um halb » Nhr Abends
im eigen«

brillant beleuchteten Casinogarten
zum Vesten des

' ftattfindcndcu

! Vllhlthiltigkkitö - Concert - Illiree
! bei welcher die zwei hier befindliche» Musikkapellen, und zwal- die Eapclle
' deS löbl. k. k. 79. Infantcric-Regimcntö G r a f H u y n , so wic die Eapcllc
! des löbl. 7. Feldartilleric<Negiments, beide unlcr persönlicher Lcilung der
^ betreffenden Herren Capellmeister, mitwirken werden.
. Familien. Karten tonnen nur bei Tasse in der Buchhandlung dcö

Uz;, v . l i ^ l c »>»»,»)«> ck L .̂ Ui,«,l»<?i»8 n d in dcr <^i>Hi»<>-
N < « t i » u r » t i u » eingelöst tveidcn. (1781)

' Elltröe W kr. — <sümilienkurlell 50 kr. — Harmslmzkartell 2lj kr.

^ Vou der Direction des Elisabelh-Kindcrspitals.

Povabilo
dobrotni godbint večerni

veselici,
ki bode shines 2O. avgusta

v t;pn;lepo

raxNvetleHiiflAB vertu kuxine
v kori>t

Elizabetne otroej e bolnisnico.
Pri tej se bote vdeležili tukajšni kapcli 70. polka pescevr j^ro la

l l u y t i - a iu 7. polka topuičarjev, pod vodstvoni svojih kupolnikov.
Vstopni listi za rod bine so kupujojo lo j»o «laicvi v bukvavnici

In. pi. Klf'iiiiDiayr-a iV V. fltaiulxri;-;! in v Ka/inini

Vstopuina 'J(ß kr. — Vstopni I tali za rodbinc 50 kr. in
za (/arnizon 20 kr.

Xacetck ob pol 8 /-veccp.
Vodstvo Elizabotne otrocje bolniisniee.

1864fr (1753-3)

Promessen
5ur 3'^ung am 1. September öcvfauft

«I. C. SOTHEN.
Schönheit nnd Reinheit

der Hmtt, vollen Haarwuchs,
Gesnndheit der Zähne

cvlMt man sich duvch solgmde srit Iahrm
bewähnc Toilette - Mittel:

Flüssiges G l y c e r i n (5reme Flaschc l st.
! G l y c e r i n 2 c i f c pv. Stick . . ^ lr,

p a r i s e r Dainenpulver . . . i»<» „
T a » n i n Pomade . . . . i?0 „

„ W e i n , büi hcftigcm Aus-
fallen der Haare nebst der
Pomade ;n abbrauchen . t̂ O „

! Pfeffernlün^en-Zal inpasta nun
! Reinigen verZähiie, inPor-

ccllandoscn . . . . . 60,,
Depot in L a i b ach bei Herrn

Apothclcr. (l<i4<»-7)
Fabrik und Hauptuiedellagc bei

C h c m i l c r n n d P a r f n m cnr in ^ l' a ;.

(1632—3) Nr. 3343.

Tritte erec. Feilbietung.
Von dem l. l. BezirkSgerick>tc Neifniz

wird mit Oczug auf das Edict vom 30tcn
December 1864, Z. 5061, belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn An-
ton Mosel von Plauina gegen Johann
Kerze von Gora H.«Nr. 35 wegen auS
dem Urtheile vom 10. Dccembcr 1846
schuldiger 103 f l . 50 lr. <--. .̂ . <,-. in dic
Neassumirung der auf den 6. M a i 1865
angeordneten und dann sislirtcn dritten
cxe.-utiven Fcilbictung der gegnerischen, im
Grundbuche der Herrschaft Ncifniz «ul)
Urb.'Fol. 1085 vorkommenden, gerichtlich
auf 3885 ft. bcwcrtheten Realität sammt
An» und Zugehör gewilligct und die neue
dritte exemlive Feilbictung dieser Realität
auf den

29. August l . I . ,

Vormittags 10 Uhr, im Orte derselben
mit dem frilhcren Bcisatzc angeordnet
worden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund»
buchscxiract und die Licitationsliedmnnissc
lönnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn'
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirlögericht Neüuiz, am 5ten
I u m 1667.

Vcrkllllftgeulizlbe
und Wohnung.

I m renovirtcu Hause N r . H 3 ! l am
K u n d s c h a f t s f t l a t z e in ilaibach sind
vom Michaeli d. I . an zn̂ ci schöne Ver«
kau fS gew ö l bc und ciuc schöne M a u »
s a r d e - W o h uun g, bcstchend aus zwei
Zimincrn. großer Küche, Speis :c. zu
vermiclhcn. (1766—2)

Nähere Auskunft hierüber clthcilt die
Kanzlei des D r . A n t o n Uranitsch,
Hauptplatz ) ir. ^3l), im erstcu Stock.

(1557—2) Nr. 1492.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum hierämtlichm Edicic

vom 10. April l, I . , Z. 830, wird bctannt
gemacht, daß übcr Aolangcu dcr k. k. F i '
nanzplocuratur ^aibach noio. des hohen
Acrarö und des Grundenllastungsfondet,
die erste und zweite ans den 5. Juli und
6. August l. I . anberaumten Tagsatzlingcn
zur cxccutiucu Fcilbiclimg dcr zum Vcr«
lassc dcS Josef Kralj vou Ucjcnioc gchö
rigen. im vormaligen Grnndluiche der
Herrschaft Kroiscnbach >u!< Nctf,-Nr. 212,
Uib.°Nr. 214 voltomnunoen Ncalitat zu
Ucjcnivc Con.»Nr. 8 sammt An- und Zu-
gct)ör für abgehalten erklärt und dic drittc
Nealfcilbielung unter dem vorigen Anhange

am 6. S e p t e m b e r 1 8 6 7

abgehalten werde.
K. k. Bezirksgericht Treffen, am 23len

Juni 1867.

( 1 6 3 0 - 3 ) Nr. 441.

Neuerliche Fcilbietung.
M i t Bczug auf das dieögcrichtliche

Edict vom 15. December 1866, Z, 7916,
wird hicmit kundgemacht, daß die iu dcr
EfecutionSsache der mittlerweile verstoß
Iiencn M a r i a A»ko vou Arückcl, nun deren
Elbcu, wider Lorenz I l c vou Globel
N r . 17 auf dcu 16. Iä imer d. I . an-
geordnet gewesene und uuterblicbcnc dritte
Fcilbielung dcr auf 213 f l . ö. W . ge-
richtlich geschätzten,zu Globcl 5>ll». Hau^-
N r . 17 gelegenen, im Grundbuche der Herr»
schaft Rcifniz >"!,. U r b . ' F o l . 1060 I).
vorkommenden Kaischenrcalität auf den

6. S e p t e m b e r l . I . ,

Vormittags um 10 Uhr, im Gerichtssitzc
mit dem vorigen Anhange neuerdings an«
geordnet wird.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am 16ten
Jänner 1867.

Zllhmyt Englimder W EW,
ist hier an^etommen, empfiehlt sich allen p. t . Hahnpatiente« bestens
und ist täglich vvu t̂ Uhr ^r»ih bis 5 Nhr Abends im .Heimann'schel»
Hause nächst der Tchnsterbrücke zu treffen. (1761 2)

(1377-3) Nr. 3066.

Aufforderung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird belannt gemacht, es sei am 18ten
Noucmbcr 1866 im Heinrich Draschc'fchcn
Wcrtspiüilc in Sccgrabcn Josef Erpic
uon S t . Ll'ucis ohne Hintcilassnng ciucr
lctztwillia/n Anordnung gestorben.

D a dicscln Gcrichte dcr Anfcnthalt
der M a r i a Erpic, gcb. Ätcducöct, u»bc-
kanl't ist, so wnd dicsclbc anfgefordert, sich

l ' i n n c n e i n e m J a h r e ,

von dcm untcn gesehten Tage a n , bei
dicscm Gcrichle zu mcldcn und die EibS'
cstlärul'g anzubnngcn, widrigenfalls die
Verlasscnschaft mit den sich meldenden
Erbcn und dcm fnr sie aufgestellten Cu-
lctor Johann Samz von Studenzc ab-
gehandelt wcidc» würd«'.

5l. l. Bezirkte, ichl Natschach, am 16tcn
Apr i l 1867.

( 1 4 0 9 — 2 ) Nr. 2578.

Executive FeMctuug.
Von dcm t. l. Aezirkögcrichtc Tschcr-

neinbl wird hicinit bekannt gemacht:
ES sci iibcr das Ansuchen des Josef

Braune, durch D r . Wcuediltcrvon Gottschcc,
glgeu Ursula Tschcrnc von Versic wcaen
aus dcm Vergleiche vom 23. J u l i 1855,
Z, 777, schuldiger 300 f l . ö. W . c. «. o.
in die executive üffciUlichc Versteigerung
der dcm Lctzteru geliörigen, im Grund»
buche der Herrschaft Krupp >>u!i ^'omo lV,
(5urr.»Nr. 3l)8 und 423 eingetragenen
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zuugswcrlhc vou 300 f l . ö. W,, gcwil l i '
get und zur Bornahmc dcrsclben die ein-
zige Feilbictnngs-Tagsatzung auf dcu

7. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

Vormittags um 11 Uhr, im Amtssitze mit
dem Anhange bestimmt wurden, daß dic
feilzubietende Realität bci dieser Fcilbietung
auch unter dcm Schätznngswcrthc nn den
Meistbietenden hinlangcgcbcn wcrdc.

D a s Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchScxtract und die Licilaliuntlbcdingnissc
können bei dicscm Gerichte iu dcu gewöhn-
lichen AmlSstundm eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Tschern cm b l, am
13. M a i 1867.

(1584-2) Nr. 4647.

Cabulargllluliillcr-vcrstlttliigung.
I n dcr Exccntionösachc drs Mathias

Ambrose uon Planina gc^cn Johann Me-
den von Scuschcl >>!". 2 l0s l . «'. >. >'. ist
dic dcu Tndlllarglällbigcnl Franz nnd
Elisabeth Millnuz von Plauina zukom«
mendc sscilbictnngSlubrit vom V>schcidc
23. März l. I . , Z. 1!163, wcgen nnbc'
talintcn Anfculhaltct« derselben dcm f>><'
sic nlifgcstclltcn l'uinlcis :><! :>< I,»n Herr»
Albert vm. Höffern, l. l. Notar iu "Pla-
nina, zugestellt worden.

Wovon die Gcnannlcn wcgcn allfäll'ss
cigencr Wahrung ihrcr Rcchtc ucrstäiidi"
gct werden.

K. k Bczirt^gcricht Planina, am li'ttü
Juli 1867.

( 1 5 5 0 - 2 ) Nr. 12430.

Dritte eree. Feilbietilug.
Vom gefcrliqtcu l. f. städl. - dclcg-

Vczirlsgerichtc ^aibach wird im Nach'
hange znm dicögcriclitlichcn Edictc vcm>
13. M a i l. I . , Nr. 8lM4, luud gemacht-
Es scicn die ans den 10. Juli >md I0t l"
August l. I , angcordnclcn Fcilbictui'lic"
dcr dcm 5'orcnz Pancc von St. Jakob
gehörigen Realität als abgehalten crtlä't
worden, und es werde daher lediglich 5"
dcr drillen auf den

1 1 . S e p t e m b e r 1867

angeordnetenTagsatznng geschritten wcrdc»>
K,k. städt -deleg. Bezirksgericht iiaiback,

am 2. Jul i 1867.

( 1 5 3 2 - 2 ) Nr. 3512,

Uebertraglttlss
dritter crec. Feilbietuug.

Vom t. t, Bczir lsMichtc Fcistiiz wi'd
kund gemacht, daß die in dcr Exccntion^
fache dcr Ioscfinc Snidcrsic oon Fcistr'/
gegcn AlaS Tomäic von Orafcnbrunü w't
dcm Vcscheide vom 8. A p r i l 1867, Z . 1 ^ ^
auf drn 24. Juni 1867 angeordnete ez'c-
cutive Realfcilbictung mit dcm vor!^»
Anhange und mit Aeibchalt dcS Nllc?
und dcr Slundc alif dcn

3. S e p t c ut l> cr l. I .

übertragen wotdcn ist.
Fcistriz, am 24. I i l n i 1867.

Dru<l und »erll lg von I g n az v. « l e i n m a y r und F e d o r Ä » m b e r g in i»«ibach.


